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Niederschrift 
 
zur Sitzung des Ausschusses für Behinderten- und Gesundheitsfragen 
 
Sitzungstermin  Montag, den 31.08.2009, 15:00 Uhr 
Sitzungsort Kreishaus Mettmann, Düsseldorfer Straße 26, 40822 Mettmann, Zimmer 

1.604 (kleiner Sitzungssaal) 
  
 
 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Margret Stolz  

Mitglieder 
Lutz Berger (bis 16.10 Uhr) 
Erika Cebulla  
Dörthe Dylewski (ab 16.11 Uhr) 
Ursula Greve-Tegeler  
Doris Grünendahl  
Nils Lessing  
Reinhard Ockel  
Michael Pätzold  
Klaus Rohde  
Sybille Schettgen  
Dieter Schmoll  
Stephan Schnitzler  
Hedy Scholz  
Joachim Solbach  
Susanne Vogel  
Hans-Peter Zadel  

Verwaltung 
Dr. Matthias Albers  
Volker Freund  
Ulrike Haase  
Daniela Hitzemann  
Regina Kohnert  

 



Peter Köppchen  
Dr. Rudolf Lange  
Alexandra Morschel  
Sven Schwabe  

Gäste 
Annegret Verbeek  
 
 
Tagesordnung 
Öffentlicher Teil 
 1.  Formalien  
   
 1.1.  Eröffnung der Sitzung  
   
 1.2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  
   
 1.3.  Feststellung der Anwesenheit  
   
 1.4.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 1.5.  Feststellung der Tagesordnung  
   
 1.6.  Benennung von Berichterstatterinnen / Berichterstattern für 

den Kreistag 
 

   
 2.  Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen vom 

23.04.2009 und 04.05.2009 
 

   
 3.  Informationen der Verwaltung  
   
 4.  Strategische Ausrichtung der Heilpädagogischen Kinderta-

gesstätten des Kreises 
40/039/2009 

   
 5.  Ferienfreizeiten für Kinder mit Behinderung im Südkreis 40/040/2009 
   
 6.  Kooperationsvereinbarung 

Zusammenarbeit zwischen Jugendamt und Gesundheitsamt 
zur Sicherstellung der nachgehenden Hilfen bei fehlenden 
Vorsorgeuntersuchungen im Kreis Mettmann 

53/008/2009 

   
 7.  Neuberufung eines Mitgliedes in die Gesundheits- und Pfle-

gekonferenz des Kreises Mettmann (GPK) 
53/010/2009 

   
 8.  Kooperationsvereinbarung zur multiinstitutionellen Zusam-

menarbeit bei der Betreuung von psychisch kranken Erwach-
senen und deren Kindern sowie psychisch kranker Jugendli-
cher und junger Erwachsener im Bereich Mettmann 

53/011/2009 

   
 9.  Nachträge  
   

Nicht öffentlicher Teil 
 10.  Informationen der Verwaltung  
   
 11.  Nachträge  



 
 

Öffentlicher Teil 
 
Zu Punkt 1: Formalien 
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung, stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfä-
higkeit des Ausschusses fest. Berichterstatterinnen bzw. Berichterstatter werden nicht be-
nannt.   
 
Zu Punkt 2: Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen vom 23.04.2009 

und 04.05.2009     
 
Die Niederschriften über die Sitzungen vom 23.04.2009 und 04.05.2009 werden genehmigt.  
 
Zu Punkt 3: Informationen der Verwaltung 
 
Frau Alexandra Morschel (Psychotherapeutin des Kreisgesundheitsamtes für Kinder und Ju-
gendliche) stellt sich und ihre Arbeit sowie die Planungen zur Woche der seelischen Gesund-
heit kurz vor. In diesem Zusammenhang weist die Verwaltung auf die als Tischvorlage ausge-
legte Broschüre „Hilfe, mir geht’s schlecht! Angebote für Jugendliche“ hin. 
Anschließend berichtet die Verwaltung über das Projekt Mimi - Mit Migranten für Migranten. 
Die Ausführungen der Verwaltung werden der Niederschrift als Anlage beigefügt.  
Herr Dr. Lange berichtet über die aktuelle Situation im Kreis Mettmann zum H1N1-Virus 
(sogenannte Schweinegrippe). Im Anschluss an diesen Bericht gibt die Verwaltung noch einen 
kurzen Ausblick auf die Impfaktion im Herbst dieses Jahres.  
 
Zu Punkt 4: Strategische Ausrichtung der Heilpädagogischen Kindertagesstätten 

des Kreises 
- Vorlage Nr. 40/039/2009   

 
Die Verwaltung berichtet in Ergänzung der Vorlage über den Gesamtkomplex der Inklusion 
von Menschen mit Behinderung.  
In der anschließenden Diskussion wird übereinstimmend herausgestellt, dass der Ausschuss 
für Behinderten- und Gesundheitsfragen den in der Vorlage dargestellten Maßnahmen zu-
stimmt. Gleichzeitig wird deutlich gemacht, dass das Wohl des behinderten Kindes im Vorder-
grund stehen muss und die Umwandlung der heilpädagogischen Kindertagesstätten in inte-
grative Einrichtungen (mit heilpädagogischen Gruppen) deshalb mit Augenmaß zu vollziehen 
ist.  
Nach eingehender Aussprache nimmt der Ausschuss für Behinderten- und Gesundheitsfragen 
den Bericht der Verwaltung zum Thema „Strategische Ausrichtung der Heilpädagogischen 
Kindertagesstätten des Kreises Mettmann“ zustimmend zur Kenntnis.  
 
Zu Punkt 5: Ferienfreizeiten für Kinder mit Behinderung im Südkreis 

- Vorlage Nr. 40/040/2009   
 
Nach kurzer Erörterung nimmt der Ausschuss für Behinderten- und Gesundheitsfragen den 
Bericht der Verwaltung zum Thema „Ferienfreizeiten für Kinder mit Behinderung im Südkreis“ 
zur Kenntnis.  
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Zu Punkt 6: Kooperationsvereinbarung 
Zusammenarbeit zwischen Jugendamt und Gesundheitsamt 
zur Sicherstellung der nachgehenden Hilfen bei fehlenden Vorsorge-
untersuchungen im Kreis Mettmann 
- Vorlage Nr. 53/008/2009   

 
Der Ausschuss für Behinderten- und Gesundheitsfragen nimmt die Ausführungen der Verwal-
tung zur Kenntnis.  
 
Zu Punkt 7: Neuberufung eines Mitgliedes in die Gesundheits- und Pflegekonfe-

renz des Kreises Mettmann (GPK) 
- Vorlage Nr. 53/010/2009   

 
Wahlvorschlag: 
 
Herr Dirk Raspe wird auf Vorschlag der pronovaBKK als Mitglied für den Bereich der Kran-
kenkassen, hier Arbeitsgemeinschaft der Rheinischen Betriebskrankenkassen (ARB), und 
Nachfolger der ausgeschiedenen Mitglieder Frau Gabriele Jandke und Frau Carolin Mehlis, in 
die Gesundheits- und Pflegekonferenz des Kreises Mettmann gewählt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
Zu Punkt 8: Kooperationsvereinbarung zur multiinstitutionellen Zusammenarbeit 

bei der Betreuung von psychisch kranken Erwachsenen und deren 
Kindern sowie psychisch kranker Jugendlicher und junger Erwachse-
ner im Bereich Mettmann 
- Vorlage Nr. 53/011/2009   

 
Der Ausschuss für Behinderten- und Gesundheitsfragen nimmt die Ausführungen zur Kennt-
nis und beauftragt die Verwaltung, in der nächsten Wahlperiode über die weitere Entwicklung 
zu berichten.  
 
Zu Punkt 9: Nachträge 
 
Es ergeben sich keine Nachträge.  
Um 16:30 Uhr schließt die Vorsitzende den öffentlichen Teil der Sitzung.   

Nicht öffentlicher Teil 
 
[...] 
 
 
Ende der Sitzung:  16:32 Uhr 
   
gez. 
Margret Stolz  

gez. 
Peter Köppchen 

 
 


